
Omiš
StadtplanVeranstaltungen

APRIL (TRAVANJ) 

Seit 2014 findet jährlich der Frühlings-Trekking Cup statt – er 
umfasst folgende Wettläufe in der Gegend von Omišš:

· Imber Trek (organisiert vom Bergsteigerverein Imber-Omišš)

· Mosor Grebbening (organisiert vom Bergsteiger- und Natur-
freundeverein „Gata“-Gata)

· Jesenice Treking

Die beliebten Wettläufe bieten neben viel Spaß und Aktivität 
auch eine richtige Wettbewerbsatmosphäre – und natürlich 
auf ihren Strecken tolle Ausblicke auf die Stadt  Omiš š, die Insel 
Brač, die Mündung der Cetina, Jesenice und Split

JUNI  (LIPANJ)

Omiš-Gitarrenfest (kroatisch: Medjunarodni Festival Gita-
re); das siebentägige Festival ist ein Muss für Gitarrenliebha-
ber! Das Motto: „Gitarre ist Leben“, auf kroatisch: „Gitara je 
život“. Die Gäste: hochklassige Musiker aus Kroatien & der 
ganzen Welt. Ein Konzerterlebnis für die Zuhörer & ein Wett-
bewerb für die Musiker - in allen Gitarrenkategorien von der 
E-Gitarre über Gitarren-Kammermusik bis zu akustischer Gi-
tarre mit Gesang 

JULI (SRPANJ)

53. Festival der dalmatinischen Klapa (kroatisch: 
Festival Dalmatinskih Klapa); wer eintauchen will in echte 
dalmatinische Tradition, der ist hier goldrichtig: Das Klapa-
Festival in Omiš zählt zu den Höhepunkten der Festival-
saison in Dalmatien! Klapa Gesang ist mehrstimmiger 
Chorgesang, der sich aus informellem und spontanem 
Volksgesang entwickelt hat; ursprünglich sangen nur Män-
ner, heute gibt es auch reine Frauen- Klapagruppen. Die 
Themen: die Liebe und der Wein, die Heimat und das Meer

CZK Omiško kulturno ljeto (deutsch: Kultursommer 
von Omiš š)

AUGUST (KOLOVOZ)

CZK Omiško kulturno ljeto (deutsch: Kultursommer 
von Omiš š) 

Piratenfest in Omiš; DAS Lieblingsfest für große und 
kleine Abenteurer! Beim Omišer Piratenfest wird die span-
nende Geschichte der Omišer Piraten wieder zum Leben 
erweckt - und zwar mit allem Drum und Dran, inklusive ei-
nes leibhaften Piratenkampfs gegen die mächtige Republik 
Venedig. Dabei helfen das Ritterverein Kumpanija von der 
dalmatinischen Insel Korčula und die Truppe „Uskoci“ aus 
der Stadt Klis

SEPTEMBER (RUJAN)

Motorradtreffen in Omiš (kroatisch: Moto Susret Omiš); 
aus ganz Kroatien und der ganzen Welt kommen die Motor-
radfahrer in die dalmatinische Stadt, veranstalten Ausflüge, 
eine spannende Rallye und feiern Parties

Vierter Halbmarathon von Omiš (kroatisch: Polumara-
ton Omiš); der Halbmarathon fängt vom Poljički trg (Polji-
ca Platz) in der Altstadt an und verläuft durch die herrliche 
Landschaft der Cetina-Schlucht

OKTOBER (LISTOPAD)

Dalmacija Ultra Trail; ein irrer Wettkampf für Sportskano-
nen mit spektakulärer Route am Meer, in den Bergen und 
am Fluss Cetina

DEZEMBER (PROSINAC)

Weihnachtsmärchen in Omiš (kroatisch: Omiska Božićna 
bajka); die ganze Stadt verwandelt sich in einen Weih-
nachtsort - mit wunderschönem kleinen Markt

FAKTEN  ZU  KROATIEN
· Kroatiens Landfläche ist etwa 56.500 Quadratmeter 
groß – etwa doppelt so groß wie Brandenburg. Die Landes-
grenzen sind etwa 2197 Kilometer lang 

· Kroatien hat 4,171 Millionen Einwohner (letzte Zählung: 
2016), davon 86,93 Prozent Kroaten, etwa 5 Prozent Serben, 
0,5 Prozent Bosniaken – der Rest teilt sich auf in Italiener, 
Tschechen, Ungarn, Slowenen und viele mehr 

· Amtssprache ist kroatisch – hrvatski (gespr.: hrwattski)

· Die Währung ist der Kuna (etwa 7,5 Kuna = 1 Euro)

· Das Klima: Im Sommer an der Küste um die 30 Grad, 
im Winter um die 15 Grad. Das größte Wetterphänomen 
Dalmatiens heißt Bura (gespr. Buuura) – ein Wind, der vom 
Festland zum Meer weht, und den die Kroaten auch „die 
fleißige Hausfrau“ nennen, weil die Bura frische Luft durchs 
Land fegt und anschließend Traumwetter herrscht. Die kroa-
tische Bura zählt zu den stärksten Winden der Welt

Pflanzen und Tiere 

·  Seit 2004 ist das gesamte kroatische Meeresgebiet eine 
ökologische Fischerei- und Umweltschutzzone. Es gibt 
etwa 4000 Pflanzenarten und mehrere Tausend Tierarten in 
Kroatien - 380 Tierarten und 44 Pflanzenarten stehen unter 
Naturschutz 
·  Kroatien hat 8 Nationalparks und 4 Naturparks – und 
1246 Inseln, von denen 47 dauerhaft bewohnt sind 

auf deutsch

LERNEN & LESEN
Mini-Vokabular
Ja: Da
Nein: Ne
Danke: Hvala (gespr. chwala)
Bitte: Molim (gespr.: mollim)
Hallo oder Tschüss: Bok
Guten Morgen: Dobro jutro
Guten Tag: Dobar dan
Guten Abend: Dobra vecer (gespr. Wätscher)
Gute Nacht: lako noc (gespr.: notsch)
Wie geht es dir?: Kako si? (gespr.: Kako sssi)
Wie geht es Ihnen?: Kako ste
Wie heißt du?: Kako se zoves (gespr.: sowesch)
Wie heißen Sie?: Kako se zovete
Entschuldigung: Oprostite
Entschuldigung, wo ist …: Oprostite, gdje je …
Hotel: hotel (gespr.: chotel)
Zimmer: soba (gespr.: Sssoba)
Restaurant: restoran
essen: jesti
trinken: piti
Brot: kruh (gespr.: kruch)
Wein: vino (gespr.: Wino)
Bier: pivo (gespr.: piwo)
Fleisch: meso
Fisch: riba
Rechnung: racun (gespr.: ratschun)

 Strände:
Die Riviera von Omiš ist 20 Kilometer lang und bietet 
alle möglichen Strände, von feinem Sandstrand bis zu 
Kieselstrandbuchten. Hier die wichtigsten Strände:

Velika Plaza (gespr. Wälicka plascha, „Der große Strand“): 
Im Zentrum der Stadt (Stadtteil Punta) gelegen; 700 Meter lan-
ger Sandstrand – ideal für Familien mit kleinen Kindern, weil 
es sehr flach ins Wasser geht; die Tamarisken & Kiefern am 
Strandrand spenden Schatten, angeboten werden dort jede 
Menge sportlicher Aktivitäten von Beachvolleyball bis Jetski

Brzet (gespr. Bersett): 15 Minuten vom Stadtzentrum entfernt, 
auf halbem Weg zwischen Nemira & Omiš; 400 Meter langer 
Kieselstrand – an den Sommer-Wochenenden sehr voll; Park-
möglichkeit auf dem Parkplatz des Hotels Brzet

Slavinj (gespr. Slawin): Zehn Minuten vom Stadtzentrum ent-
fernt, kleiner Kieselstrand – älteste Badestelle in Omiš, sehr 
beliebt bei Einheimischen; hier gibt es keine Parkplätze, die 
Badegäste kommen i.d.R. zu Fuß

In allen kleinen Orten an der Riviera - StaniĆi, Ĉelina, Lok-
va Rogoznica, Mimice, MaruŜiĆi, und Pisak - gibt es 
wunderschöne Kieselsteinbuchten

Sie  wissen,  wo’s  am  schönsten  ist: 

EINHEIMISCHE  GEBEN   IHRE  GANZ  PERSÖNLICHEN  OMIŠ-TIPPS

Velika 
Plaža

1

kroatien-auf-deutsch.de

Maribeth 
Theisen 

„Ich liebe das gastronomische Angebot in Omis - hier 
findet man für jeden Geschmack und jede Gelegenheit 
das passende Rastaurant! Es gibt edle Restaurants, die 
Feinschmecker glücklich machen, und ebenso typisch 

kroatische, in denen man traditionelle Gerichte von Dal-
matien und sehr gute Fischgerichte probieren kann!“

Višnja
MarušiĆ

„Wenn ich neue Energie brauche, dann gibt 
es für mich nur ein Ziel: die Festung Fortica 

Starigrad. Von Omiš aus dauert der Wander- und Kletterweg 
bis zur Festung etwa 30 bis 40 Minuten – oben ist der phäno-

menale Ausblick auf die Stadt, die Berge, den Fluss Cetina 
und die Adria wie ein Geschenk. Ich sehe eine reine Natur 

– und komme auf reine Gedanken! Wichtig: festes Schuhwerk 
anziehen und in der Sommersaison genug Wasser für die 

Wanderung mitnehmen!“

Festung Fortica Starigrad, ab Put Borka 30-40 Min. 
(ausgeschildert); Eintritt in der 

Sommersaison: 20 Kuna (etwa 2,50 Euro)

Heike
Sahacker

„Das Tollste für mich in Omiš ist Rafting auf dem 
Fluss Cetina – eine Tour dauert etwa drei Stunden 

und ist spannend, aber auch entspannend: An dem 
Naturjuwel in den Bergen kann man sich nicht satt 
sehen, der Fluss ist mit 20 Grad Wassertemperatur 
im Sommer besonders erfrischen – und wenn man 
Glück hat, kann man auf den Ästen am Fluss Was-

serschildkröten beim Sonnenbad beobachten!“

Weitere Informationen siehe 
„Aktiv in Omiš“, Seite 2

Kruno 
ĈikeŜ 

„Ein unvergessliches Erlebnis ist der Spaziergang zum 
Wasserfall Ilinac in Zakučac. Er befindet sich oberhalb 

des Heiligtums von Sankt Leopold Bogdan Mandić. Man 
nimmt - zu Fuß oder mit dem Auto - den Weg in den alten 
Ort Zakučac. Von dort führt ein schmaler Pfad entlang des 

Baches Peručica, der sich zwischen dem Heiligtum und dem 
Wasserkraftwerk von Zakučac in Richtung des Ortes Gata 

schlängelt. Dann biegt man Richtung Norden ab - und direkt 
neben den Kletterfelsen geht es hinunter bis zum Wasserfall. 
Am schönsten ist es im Frühling, wenn der Wasserfall nach 

reichlich Regen seine größte Kraft entwickelt“

Roko 
Pribičević

„Für mich ist das tollste Abenteuer der Dalmacija Ultra 
Trail, bei dem Omiš und seine spektakuläre Natur eine 
große Rolle spielen: Immer am Ende des Sommers – 

im Oktober – geht es drei Tage durch die Berge 
(Biokovo, Mosor, Omišška Dinara), und auch die drei 

Flüsse Cetina, Žrnovnica und Jadro sind im Trail 
enthalten. Natürlich sind auch Strände eingeplant – 

und besondere gastronomische Erlebnisse. Wer fit ist, 
erlebt hier einen unvergesslichen Kick!“

Dalmatia Ultra Trail, 
www.dalmacijaultratrail.com

 (auf englisch)

DAS   IST   OMIŠ
· Omiš liegt im Herzen Dalmatiens, direkt an der Mündung des 

Flusses Cetina in die Adria

· Etwa 15.000 Einwohner (etwa 6.000 in der Stadt selbst)

· Stadtfläche: etwa 267 Quadratkilometer

· Über der Stadt erhebt sich das  Omišer Dinara Gebirge

· Der Bergabschnitt im Hinterland von Omiš heißt Mosor und 
erstreckt sich über 25 Kilometer; sein höchster Gipfel ist der Veliki 
Kabal (1339 m)

· Das zur heutigen Stadt Omiš gehörende Hinterland liegt größtenteils 
auf dem Gebiet der ehemaligen Republik Poljica, die vom späten 
Mittelalter bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts existierte; diese Repu-
blik stand zwar unter der Oberherrschaft kroatisch-ungarischer Köni-
ge, später Venedigs und des Osmanischen Reichs, war aber weitge-
hend autonom – ihre Entscheidungsträger stammten aus dem Adel, 
aber auch die Bauern hatten Mitspracherechte, weshalb die Poljica 
wie eine frühe Form der Demokratie betrachtet wird

· Omiš hat ein mildes mediterranes Klima mit einer Besonder-
heit: Weil die Stadt am Fluss und zugleich am Meer liegt, ist auch 
der heißeste Sommer hier im Vergleich zu anderen dalmatinischen 
Städten erträglich – aus der Schlucht des Flusses Cetina fließt im-
mer frische Luft in die Stadt, und auch das Meerwasser erhält 
hier durch den Zufluss der Cetina Erfrischung

Flughafen 
Cesta Dr. Franje Tuđmana 1270

21217, Kaštel ŠStafilić

www.split-airport.hr

Brzet

Slavinj

42 km
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e-mail: info@kroatien-auf-deutsch.de

kroatien-auf-deutsch.de

Noch mehr Insider-Tipps zu Omis gesucht? 
Gibt‘s auf www.kroatien-auf-deutsch.de/omis

Südlich der Stadt Omišš, entlang 
der Küste, erstreckt sich die Riviera mit 
zahlreichen kleinen Ortschaften

 und Fischerdörfern

Radmanove Mlinice 
(deutsch: Radman 

Mühlen, Kanjon rijeke 
Cetine)

Mile Gojsalić

Museum der Poljica

Statue der Mile Gojsalić 
Volksheldin der Poljica 
(siehe auch: Tipps für 
Kulturfans, Seite 2)

Komplettes Programm & weitere Infos: 
Tourist Board Omiš

Vrulja

LEGENDE

TOURISMUSVERBAND
Omiš

Fošal 1a
21310 Omiš 

 Kroatien

Tel: +385 (0)21 86 13 50
E-mail: info@visitomis.hr

www.visitomis.hr/de/

dalmatia.hr/decroatia.hr/de-DE
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Hotel Brzet (3 Sterne),  Brzet 13, 
T (00385) 21 756 656, www.brzet.hr; 

direkt an der Strandpromenade, umgeben 
von einem Wald aus hundertjährigen Pinien

Hotel Diadem (4 Sterne), Cetvrt 
Ribnjak 17, T (00385) 21 430 800, 

www.hoteldiadem.com; stylishes Luxushotel, 
in dem man die schöne Qual der Wahl hat: 
Blick vom Balkon auf die Berge oder aufs 
Meer?

Hotel Plaza (4 Sterne), Trg kralja 
Tomislava 6, T (00385) 21 755 260, 

www.hotelplaza.hr; exklusives Strandhotel in 
zentraler Lage – und: haustierfreundlich!

Hotel Pleter (4 Sterne), Prilaz moru 
68, Mimice, T (00385) 21 867 099, 

www.hotelpleter.com; gemütliches Hotel mit 
Blick auf den feinen Strand von Mimice – 
das Restaurant liegt direkt am Strand

Holiday village Sagitta (3 Sterne), 
Ruskamen, Lokva Rogoznica, T 

(00385) 21 755 222, www.sagitta.hr; im 
„Urlaubsdorf“ Sagitta gibt es ein Hotel, 
Apartments und Bungalows – und Einkaufs-
möglichkeiten in nächster Nähe

Hotel Villa Dvor (3 Sterne), Mosorska 
cesta 13, T (00385) 21 863 444, www.

hotel-villadvor.hr; ein Hotel wie eine Burg – 
auch von der Lage her: Das Dvor thront auf 
einem Felsen, nur eine Gehminute vom Fluss 
Cetina entfernt

Kamp Galeb (4 Sterne), Vukovarska 
7, T (00385) 21 864 430, www.kamp.

galeb.hr; die Lage des Campingplatzes ist 
einfach wunderbar – direkt am sandigen, 
sanft ins Meer abfallenden Strand. Sauber, 
kinderfreundlich & viele Angebote für Aus-
flüge und andere Aktionen

Autokamp Lisicina, Lisicina 2, T 
(00385) 21 862 536, www.ac-lisicina.

hr; von Felsen umgeben, aber dennoch 
ganz nah an der Stadt

Autokamp Sirena, Lokva Rogoznica, 
T (00385) 21 862 415, www.autocamp-

sirena.com; direkt am Strand & sehr gast-
freundlich exzellente dalmatinische Weine

LEGENDE

Die Piraten von Omiš
Ein Fürst als Boss der Seeräuber: Adel verpflichtet – im Falle von Omiš verpflichtet er zu einer sehr 
ungewöhnlichen Idee, den Reichtum der Stadt (und damit auch den Reichtum des Adels) zu mehren: Die 
Fürsten des Omišer Adelsgeschlechtes Kačici wurden im Mittelalter zu den Bossen der Gauner. Piraten 
waren es, die die kleine dalmatinische Stadt im 12. und 13. Jahrhundert weltberühmt machten!

Die perfekte Lage: Auf der Adria, direkt an Omiš vorbei, verliefen zu der Zeit wichtige Handelsrouten 
– vor allem die Venezianer waren hier mit ihren reich gefüllten Schiffen unterwegs. Zugleich bot der Fluss 
Cetina, der aus den Bergen direkt in Omiš ins Meer fließt, einen perfekten Ort für ein Piratenversteck – 
und einen perfekten Ort, von dem aus man den Gegner mit einem Angriff überraschen konnte!

Kluge Strategie: Die Omišer Piraten gingen sehr professionell vor. Von ihrer Festung Fortica Starigrad auf 
dem Berg konnten sie schon früh sehen, wenn sich ein Schiff der Stadt näherte. Alsdann machten sich 
die Piraten auf dem Fluss bereit für den Überfall. Dazu nutzten sie nicht irgendwelche Boote, sondern 
ganz spezielle: Die sogenannten omiske strijele (gespr. Omischke strijäle, „strijele“ bedeutet soviel wie 
Pfeil) waren schnelle Ruderboote mit wenig Tiefgang, so dass sie tatsächlich wie Pfeile übers Wasser 
zischen konnten. Die Bootsspitze diente als eine Brücke, um hinüber auf das andere Schiff zu klettern. 
Sollte dann doch eines der Opferschiffe versuchen, den Piraten und ihrer Beute hinterherzujagen, dann 
war im Fluss Cetina Schluss: In das Flussbett hinein hatten die Piraten nämlich eine Unterwasserwand 
– kroatisch: mostina – gebaut, in der ein Tor nur die schmalen Piratenboote durchließ. Größere Schiffe 
passten nicht hindurch, das Tor schloss sich – und die Piraten konnten das gestoppte Schiff ein weiteres 
Mal angreifen, diesmal von den Ufern der Cetina!

Ruhm und Geschäft: Die Piraten von Omiš wurden bald zu den gefürchtetsten Feinden an der Adria – 
auch weil sie wirklich jeden angriffen, dessen Schiff lohnende Beute versprach. Wer an Omiš gefahrlos 
vorbei segeln wollte, der musste eine hohe Abgabe für freie Seefahrt an die Stadt zahlen – oder aber 
die Piraten kamen. Und selbst vor der Kirche machten die Piraten nicht Halt: Als ein päpstliches Kreuzrit-
terschiff Omiš passieren wollte, wurde das Schiff überfallen. Was Papst Honorius derart wütend machte, 
dass er im Jahr 1221 die Einwohner aller Küstenstädte in Dalmatien aufforderte, für die Kirche in den 
Kampf gegen die Piraten zu ziehen. Honorius fand zwar genügend gläubige Kämpfer für seine Sache, 
aber die Piraten waren stärker: Er verlor den Kreuzzug.

Der letzte Kampf: Fast 60 Jahre später startete die römische Kirche einen zweiten Versuch, die Pira-
ten zu schlagen – diesmal schafften es die Truppen der Venezianer, die Piraten empfindlich zu treffen. 
Worauf sich der damalige Fürst Kačic sofort absetzte. Vorbei war es dann mit dem Piratengeschäft aber 
immer noch nicht – allerdings bauten die klugen Omišer für eine piratenlose Zukunft vor und suchten sich 
neue Einnahmequellen durch Landwirtschaft und Fischerei.

Stadtentwicklung hinter Mauern: Im 15. Jahrhun-
dert hatten die Italiener endgültig gewonnen – Ve-
nedig übernahm offiziell die Herrschaft über Omiš. 
Die Stadt wurde zu einem militärischen Stützpunkt 
ausgebaut und erhielt dicke Wehrmauern. Die Stadt 
entwickelte sich innerhalb dieser Mauern – weil es 
nicht genug Platz gab, fehlt es an breiten Alleen 
und großen, prächtigen Häusern. Dafür entstand 
ein Gewirr enger Gassen, die zu zahlreichen kleinen 
Märkten führten – heute für Touristen ein wunder-
barer Spaziergang!

Touristeninfo

Toiletten

Post 

Kirchen

Parkplätze

Krankenhaus

Bushaltestellen

Markt

Supermarkt

Tankstelle

Spielplatz

Sportplatz

NW
Richtung Nord-Westen: Split, Trogir, Sibenik

SPLIT (25 km entfernt) Die Stadt Split ist das Herz 
Dalmatiens – und in vielerlei Hinsicht einen Be-
such wert: Zum einen, weil die Altstadt innerhalb 
des einstigen Palastes des römischen Kaisers 
Diokletian liegt und damit eine der speziellsten 
Altstädte der Welt ist. Wer ein abwechslungsrei-
ches Nachtleben sucht, wird in den zahlreichen 
Clubs und Bars von Split fündig

TROGIR (45,9 km) Die gesamte Altstadt von Tro-
gir zählt seit 1997 zum Weltkulturerbe der Unesco 
– Wahrzeichen ist die Kirche Sankt Laurentius 
(kroatisch: Katedrala sveti Lovre)

SIBENIK (118 km) Unbedingt ansehen sollte 
man sich die Kathedrale des Heiligen Jakob 
(kroatisch: Katedrala sveti Jakova) mit ihren reich 
verzierten Portalen. Nahe der Stadt befindet sich 
mit dem Nationalpark Krka (ca. 15 km) einer der 
schönsten Naturparks von Kroatien

Unterkünfte (Auswahl)

SW

Richtung Süd-Westen: Inseln Solta, Brac 

ŠOLTA Die kleine Insel (1600 Einwohner) ist vor allem wegen ihrer 
Ruhe und Natur beliebt; lohnenswert ist ein Abstecher in den Ort 
Maslinica, wo man einen besonders schönen Sonnenuntergang 
erleben kann. Von Omiš aus kann man Solta übrigens auch per Boot 
erreichen: Alle Infos dazu im Tourist Board Omis oder unter https://
www.visitomis.hr/hr/izleti-brodom(auch auf deutsch)

BRAČ (etwa 1 Std. mit der Fähre von Split) Die   Insel liegt genau 
vor dem Stadtzentrum von Omiš; berühmt ist der feine Kiesstrand 
Goldenes Horn (kroatisch: Zlatni Rat), dessen Spitze durch die Mee-
resströmung mal nach links, mal nach rechts zeigt

NO
Richtung Nord-Osten: 
Imotski, Makarska
MAKARSKA (39,2 km) Die Makarska Riviera 
bietet sich für einen schönen Tagesausflug ab 
Omiš an; einen Besuch wert sind neben der 
Stadt Makarska (13.000 Einwohner) vor alem 
die im Sommer sehr quirligen, im Winter sehr 
romantischen Orte Brela und Baška Voda – Ba-
desachen nicht vergessen, auf einer Länge von 
45 Kilometern reiht sich hier ein schöner Strand an 
den anderen! 

IMOTSKI (55,7 km) Die Kleinstadt (4.800 Ein-
wohner) befindet sich im Zagora direkt hinter dem 
Biokovo-Bergmassiv, etwa 7 km von der Grenze 
zu Bosnien und Herzegowina entfernt; sehens-
wert sind der Blaue See (kroatisch: Modro jezero, 
gespr. Modro jäsero) und der Rote See (kroatisch: 
Crveno jezero, gespr. Tzerweno jäsero)

SO                
             

Richtung Süd-Osten: HVAR
HVAR Die Insel Hvar ist mit 2.700 Sonnenstunden 
im Jahr die sonnenreichste Insel von Kroatien – und 
mit 67,5 Kilometern auch die längste. Hvar ist ge-
prägt von Weinbergen, Olivenbäumen und großen 
Lavendelfeldern. Ein Besuch in Hvar-Stadt lohnt sich, 
vom Botanischen Garten der Stadt hat man einen 
magischen Ausblick auf die Teufelsinseln (kroatisch: 
pakleni otoci), von denen einige auch per Boot zu 
erreichen sind.
Von Omiš aus kann man Hvar übrigens auch per 
Boot erreichen: Alle Infos dazu im Tourist Board Omiš 
oder unter https://www.visitomis.hr/hr/izleti-brodom 
(auch auf deutsch)

TIPPS  für Genießer

Stille Buchten: In Ruhe die Seele baumeln lassen – das 
kann man besonders gut im Ort MarušiĆi,, der an der 

Omiška Riviera in Richtung Makarska liegt; dort gibt es zahlreiche 
kleine Kiesbuchten, in denen Familien oder Paare leicht ins Meer 
kommen und dabei fast alleine sind (MarušiĆi, ca. 15 Minuten 
von Omiš mit dem Auto über die Küstenstraße D 8) siehe Seite 1

Sonnenuntergang: Den schönsten Sonnenuntergang 
an der Omiška Riviera hat der Ort Stanići zu bieten – in 

der Bucht Velika Luka ist das Naturschauspiel über dem Meer auf 
einzigartige Weise zu erleben (Stanići, sechs Minuten von Omiš 
mit dem Auto über die Küstenstraße D 8) siehe Seite 1

Frischer Fisch: Lust auf Meeresfrüchte? Die besten Fische 
gibt es im letzten Ort der Omiška Riviera, in Pisak; die ein-

heimischen Fischer haben eine reiche Auswahl (Pisak, 19 Minuten 
von Omiš mit dem Auto über die Küstenstraße D 8) siehe Seite 1

Lokale Spezialitäten: Egal, ob Sie sich in die Mangold-
pizza verlieben wollen – kroatisch: Soparnik – oder unter 

der Glocke gebackenes Brot – kroatisch: kruh ispod peke, gespr. 
Kruch ispot päke) – genießen wollen oder richtig opulent Köstli-

ches aus der peka schlemmen wollen – einer Pfanne, in 
deren Inneren von Fleisch oder Fisch bis zu Gemüse alles 
schonend gegart wird: Gourmets werden in den Restaurants 
in und um Omiš glücklich! 

TIPPS  für Kulturfans
Kunst mit Meerblick: Das kleine Dorf Mimice ist das 
perfekte Ziel für Urlauber, die auf der Suche nach typisch 
dalmatinischen Fotomotiven sind – und zusätzlich gibt es 

hier Kunst zu bestaunen: 1990 wurde in Mimice eine Künstlerko-
lonie gegründet; die Werke der Künstler – vor allem formschöne 
Skulpturen aus dem berühmten weißen Stein der dalmatinischen 
Insel Brač – sind überall im Dorf aufgestellt (Mimice, 12 Minuten 
von Omiš mit dem Auto über die Küstenstraße D 8) siehe Seite 1

Eine Heldin in Stein: Möchten Sie eine echte Heldin 
kennenlernen? Dann begeben Sie sich zur Statue der Mile 
Gojsalić! Geboren im 16. Jahrhundert in Kostanje, lebte 

sie in der Poljica – und kämpfte für ihre Heimat: Als der Osmane 
Ahmed Pascha drohte, die Republik Poljica zu überfallen, schlich 
sie in dessen Waffenlager und zündete das Schießpulver an – so 
kamen Pascha und viele seiner Soldaten um und die Poljica konnte 
die Osmanen besiegen. Ihre Statue – erschaffen vom berühmten 

Spliter Bildhauer Ivan Meštrović, steht in der Nähe des Dorfes 
Gata – und von dort aus hat man auch einen Ausblick auf die 
Cetina-Schlucht und die Stadt Omiš š  siehe Seite 1

Die Geschichte der Poljica: Die einstige Republik Poljica 
hat eine faszinierende Geschichte – zum Beispiel die, dass 
hier die Idee der Demokratie ihren Anfang nahm (siehe auch: 

Rubrik „Das ist Omiš); im  Museum der Poljica (kroatisch: Povijesni 
Muzej Poljica) kann man viel über diese besondere Republik, ihre Tra-
ditionen und Kultur lernen (Povijesni Muzej Poljica, Gata) siehe Seite 1

TIPPS  für Sportler

Wandern in die Vergangenheit: Die Bergwelt von 
Omiš ist grandios – und bietet für jedes Alter und jeden An-

spruch die passende Wanderroute. Eine besonders schöne Route 
ist die zur alten Piratenfestung Fortica Starigrad: Der Weg (ausge-
schildert) führt von der Straße Put Borka hinauf ins in das Omiššer 
Dinara Gebirge; es geht durch duftende Sträucher und an knorri-
gen alten Bäumen vorbei immer weiter nach oben, dabei muss 
man mitunter ganz schön kraxeln! Belohnt wird man mit einer 
respektablen Festungsruine, von der aus man grandiose Ausblicke 
hat – auf Omiš und die Adria, auf die vor Omiš liegende Insel Brac, 
das Flussbett der Cetina und das kolossale Mosor-Gebirge mit 

dem Gipfel des Kozik (Sveti Jure, 1319 M.) im Norden (Ca. anderthalb 
Std. Wanderung, für Familien geeignet, festes Schuhwerk ist Pflicht!)

Schweben über dem Fluss Acht Stahlseile spannen sich 
über den Fluss Cetina – und bieten ein unvergessliches 

Erlebnis: Die „Zipline Omiš“ ist insgesamt 2100 Meter lang – die 
längste misst 700 Meter – und sie ist tatsächlich auch für Kin-
der geeignet: Zwei Tourguides sind immer mit dabei, zuerst wird 
an Trainingsseilen geübt, dann geht es in einer kurzen Wande-
rung zur ersten Station in der Schlucht des Flusses. Die Zipliner 
rutschen in einer Geschwindigkeit von maximal 65 km/h an 
den Seilen entlang und erleben dabei mit Blick auf die Cetina 
und die Bergwelt einen unvergesslichen Adrenalinkick! (Zipline 
Omiš, Josip Pupacica 4, T 00385/822 222 1, www.zipline-croa-
tia.com; eine Tour dauert etwa 3 Std., Preis: 400 Kuna (etwa 54 
Euro) p.P.)

Auf und ab in der Schlucht Canyoning ist Wandern 
auf die abenteuerliche Tour: In Gruppen geht es mit 

erfahrenen Guides in die Schlucht des Flusses Cetina – und 
dort mal die Felsen hinauf, mal unter Wasserfällen hindurch, in 
deren natürlichen Becken man herrlich abtauchen kann! (Touren 
gibt es ab 30 Euro p.P.)

Spaß auf dem Wasser: Die Cetina ist bei Rafting-Fans sehr 
populär – der Charakter des Flusses (mal fröhlich und wild, mal 

sanft und still) macht eine Raftingtour zu einem Erlebnis für die ganze 
Familie – auch Kinder werden hier ihren Spaß haben; auf den Touren 
kann man auch von fünf Meter hohen Felsen springen und Höhlen 
voller Stalaktiten besuchen (Touren gibt es ab etwa 32 Euro für Erw.)

Entdeckungen auf zwei Rädern: Egal ob man allein 
die Gegend erkundet oder in einer Gruppe, ob man stille 

Natur sucht oder die alten Dörfer der ehemaligen Republik 
Poljica entdecken möchte: Biker finden in Omiš jede Menge 
Abwechslung (Infos: TZ Omiš, Fošal 1a, T 00385/21 861 350, 
www.visitomis.hr)

Abtauchen & Schätze finden Alte römische Am-
phoren oder gleich ein richtiges Schiffswrack? Wer an 

der Omiška Riviera tauchen geht, der wird so manchen Schatz 
finden; beim Zentralstrand der Stadt liegt am Meeresgrund ein 
Schiffswrack. Taucher werden die besondere Wasserqualität 
der Adria schätzen lernen: Bis in 50 Meter Tiefe hat man in dem 
sauberen Wasser klare Sicht. Extra-Tauchtouren helfen einem, 
die besten Gebiete zu entdecken 
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Radmanove mlinice (gespr. Radmanowe mlinitze) – Radmans Mühle: 
Willkommen im Reich von Winnetou! Das Gebiet rund um die Mühle war Dre-

hort der berühmten Karl-May-Verfilmung mit Pierre Brice; die Mühle liegt sechs 
Kilometer von Omis entfernt im Canyon des Flusses Cetina. Über Jahrhunderte 
wurde hier mit der Kraft des Wassers Getreide gemahlen. Das Restaurant ist bei 
Touristen sehr beliebt 

Mirabela (Peovica) (gespr. Twerdschawa mirabella) – Festung Mirabela: 
Die Festung im romanischen Stil war einst wichtiger Kontrollpunkt der Piraten 

von Omis: Von hier aus beobachteten sie die Schif fe, die auf der Adria Omis 
passier ten. Auch im Krieg gegen die Türken 1537 spielte die Festung eine große 
Rolle: Hier verschanzten sich die Omiser – und brüllten laut, um die Gegner zu 
erschrecken. Wegen der besonderen Akustik in der Festung klang es, als stünden 
zehnmal mehr Menschen den Türken gegenüber als in Wirklichkeit – weshalb die 
Türken erschrocken Reißaus nahmen

Kuca sretnog covjeka (gespr. Kutscha srätnok tschowjeka) – Haus des 
glücklichen Mannes: Das Steinhaus aus dem 16. Jahrhundert hat wohl einen 

der schönsten Häusernamen der Welt; die lateinische Inschrift über der Eingangs-
tür lautet übersetzt: „Ich danke dir, Gott, dass ich auf dieser Welt sein dur fte“. 
Womöglich hatte das Glück des Besitzers mit der eigentümlichen Architektur des 
Hauses zu tun: Im Erdgeschoss befand sich die Werkstatt, im ersten Stock das 
Schlafzimmer und erst im obersten Stock die Küche! Klingt unpraktisch, war aber 
klug: Omis wurde seit dem Mittelalter oft von Feuerausbrüchen heimgesucht; Feu-
er brach damals normalerweise nur in der Küche aus und mit einer solchen Lage 
der Küche bewahrte man die sonstigen Teile des Hauses vor Schaden 

Fortica (Starigrad) (gespr.: fortiza) Die Festungsruine ragt 300 Meter über 
der Stadt heraus – eine alte Piratenfestung, von der aus man einen herrlichen 

Ausblick auf das Meer, die Stadt und den Fluss Cetina hat! Die Festung wurde im 15. 
Jahrhundert von der Venezianischer Verwaltung erweitert – wegen der ständigen Be-
drohung durch das Osmanische Reich. Erbaut an der Westseite des Dinara-Gebirges, 
hatte man von dort oben die perfekte Kontrolle über die Bewegungen auf dem Meer

Sehenswert

Zahlreiche Agenturen bieten Tou-
risten in Omis und Umgebung 
Ausflüge und Ideen für einen 
Aktivurlaub. Das reicht vom Fahr-
radverleih bis zum Segeltörn, von 
der geführten Wanderung bis zu 
kulturgeschichtlichen Ausflügen 

Aktiv in Omiš
Hier gibt es die Infos:

Omis hat ein reichhaltiges 
Gastronomieangebiot - von 
urigen Lokalen mit traditioneller 
dalmatinischer Küche bis zu 
edlen Feinschmeckertempeln mit 
herausragenden mediterranen 
Menüs 

Essen & Trinken in Omiš
Hier sind sie zu finden:

visitomis.hr/de/
wo-essen

Warum alleine suchen, wenn es 
doch kompetente Experten gibt? 
Wer nichts in Omiš verpassen 
will, der macht sich mit einem 
Stadtführer auf die Wege, die er 
gerne entdecken möchte. Hier 
sind die offiziellen Guides

Stadtführungen in Omiš & Umgebung
Hier sind die offiziellen Guides:

visitomis.hr/de/
wie-ware-es-
mit-einer-stadt-
fuhrung

visitomis.hr/
de/reisebu-
eros

Über weitere Unterkünfte in Omiš informiert 
gerne das Tourist Board Omiš, im Internet 
unter www.visit-omis.hr (auch auf deutsch)


